
Das Massaker von Lidice: Das Dorf von SS-Angehörigen in
Brand gesteckt (1. Juli 1942)

Kurzbeschreibung

Die wohl bekannteste NS-Vergeltungsmaßnahme in diesem Zusammenhang ist das sogenannte
„Massaker von Lidice“. Die rund 500 Einwohner des Dorfes wurden fälschlich beschuldigt, den
Attentätern Unterschlupf gewährt zu haben. In der Nacht zum 10. Juni 1942 umstellten deutsche Polizei-
und SS-Einheiten den Ort. Alle Männer über 15 Jahren wurden erschossen, Frauen und Kinder in
Konzentrationslager verschleppt. Anschließend wurde Lidice dem Erdboden gleich gemacht.
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